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Z. l9. a ( l ) Nr. «55,.

' Kundmachung
der k. k. Landesregierung für Krain vom 13.
Jänner ltti»2, Z, 655, mit Bekanntgabe der
Termins-Vcrlängerung zum Erlag der Militär»
vcfreiungs - Taxe für diejenigen, welche zur im
Zuge befindlichen Heeresergänzung berufen sind.

Das k, k. Staaisministerium hat mit dem
k. k. Kriegsministern»!« in Folge vielfältig
vorgekommener Einschreiten die Erweiterung der
in der Verordnung vom vom <i3 Juni l 8W
(R. G. 3). Nr. >58) zum Erlag der Bcfrei-
ungstaxe für die zu der jetzt im Zuge stehenden
Heereserganzung Berufenen bestimmten Frist
bis auf den Tag vor der Losung der Alters<
klaffe der Berufenen im Lofungsbezirke zu er
wettern befunden, zugleich jedoch bemerkt, daß die
erw?itertc Frist nur aUcin für die jetzige Heerescr-
gänznng zu gelten hat, uud daß jeder zu dieser
He.'rescrgänzung Berufene, welcher auch diese
erweiterte Frist unbenutzt verstreichen laßt, sich
nur selbst zuzuschreiben haben würde, wenn sein
um die Annahme der Befreiungstaxe spater
gestelltes Ansuchen unabänderlich zurückgewie-
sen wird.

Dieß wird in Folge des Erlasses des k. k.
Staatsministeriums vom l l . Jänner l«62,
Z. 364, zur öffentlichen Kenntniß gebracht.

Laibach am l3 . Jänner »8U2.

3 " " . n (2) Nr. 34
Kundmachn ll g.

Das k. k. Finanz-Ministerium hat mit
Erlaß ddo. 24. Dez. v. I . , Z. «5360 —45,07,
vom l . Jänner lttU2 angefangen, das Postritt-
gsld für ein Pferd und eine einfache Post in
den nachgcnannten Kronländern und Bezirken
wie folgt, fcstgrsctzt: ff. , f.-.
in Nicderostcrreich mit l ^4
„ Oberostcrrrich „ ,!24
» Salzburg » , 3üj
» Steiermark » l 34
» Kärnten >, l 44
» Böhmen, und zwar: !

im Egerer, Lcitmeriher, Prager,
Iungbunzlauer, Saazcr und Pils-
ner Kreise mit l 32

imKöniggraher, Iiciner, Taborer, Chru-
dimcr, Piseker, Budweiser und
Czaslauer Kreise mit . . . . l 20

in Mähren und Schlesien mit . . . l l «
>, Tirol und Vorarlberg » . . . > 7tt
im Küstenlande mit l 5^
in Kram „ ^ ^^
im Pester Bezirke mir . . . ' . ' .' z ,<;
» Prcßburgcr Bezirke mit . . . ' z l4
» Oedenburger » » . . . . l 20
» Kaschauer » » . . . . l 2
» Großwardeincr» „ . . . . l l v
» kroat. Montan-Distrikte und Zengqer

M. C. Bezirke mit . . . . I 54
» Liccancr und Ottocaner Regiments- !

Bezirke mit , l ^
» Oguliner Negimentsbezirke mit ' i 74
» übrigen kroatisch - slavonischen Post-

gebiete mit . . . . . , 22
in der serbischen Woiwodschaft und imTe- '

meser Banate nut . . ^ , 1 , ^
in Siebenbürgen mit . . . . . ^ , ! ^
im Krakauer Regierungsbezirke mit . , >n
» Lemberger » » . z
»> Czernowiher » » l <j

Die Gebühr für einen gedeckten Stations-
wagen wird auf die Hälfte,' und für einen un'
^deckten Vagen auf den vierten Theil dcü für
l Pfcrd und eine einfache Post entfallenden
^'ttgeldes festgesetzt. — Das Poslillonstrink-
geld und das Schmiergeld bleibt unverändert.

K. r. Postdircktion. Triest am 5. Jan, l««2.

Z. l 5 . » (2) Nr. 7N.
s t o n k u r S.

Eine Akz.'ssistenstelle letzter Klasse beim
Postamte Preßburg, mit dem Gehalte jahrl.
3»5 st. und gegen Erlag einer Kaution von
400 si,. ist zu besehen.

Gesuche sind, insbesondere unter Nachwei-
sung der Kenntniß der deutschen und ungari-
schen Sprache, bis 24. Jänner d. I . bei der
Postdirektion in Preßbnrg einzubringen.

K. k. Postdirektion Triest am 2. Iänn.r l5U2.

Z. ,0». (2) Nr. 3 l .

(5 d i k t
Von dem t. k. Landesgerichte in Lalbach

wiro kund gemachl: Es seien zur Vornahme
der vom k. k, Handelsgerichte in Wien mit
Bescheid vom 3 l . Dezember l t t t i l , Z. 9?»52,
bewilligten Feilbietung der auf l iW ft. geschätzten
Mobilien in der Exckutionssache dcö Franz
Bcrnrelter in Wien, gegen Johann Bapt. Aich-
holzer, pcln. ««!> si, ^^ kr. und 33!) fi. ö. 23.,
die Termine auf den 4. und 24 Februar l. I ,
jederzeit Vormittags von !> bis »2 Uhr im
Gewölbe des Exctuten mit dem Beisätze ange-
ordnet worden, daß diese Mobilicn bei dem
ersten Termine um oder über den Schätzungs-
wert!), bei dem zweiten aber auch unter dcm-
»elben hintangegeben werden.

Lalbach den 7. Jänner »VU2. -

ä. 2262. ..3) ^ r ^ 2 9 3 v .
E d i t t.

Aon d,m k. k. Uezilksamte Nassenfuß, als G,.
richt, wild hiemit bekannt glinacht -

^s sei über das Ansuchen dls Johann Klioiz
uon Ktlschdoif, durch Hr<l. Dr. lliosin^, gegen A»
lun Sslko vun Rojs, wcgsN schuldige» l05 ft. EM.
<̂ , «, ^., iil die l l l tu l iv i öffliulich«' Vlsslelgerulig
0er, dlm ^ l ^ l l l u i)ll?ös!^f». i>„ ^lluodduche del
Pfarrgüll ^d,l!,^,!tnlll l) «üd U'l). Vir. 18 voltom-
iln'lwcl, Hli'.'sflUilät, im geiichllich lrhodel,,,, Wcr
lhe voi,237 st. 40 kr, ln,d dcr lm Wöldler (ÄlU"d.
bliche «„») Urli. N r . l48 vo>kommc!,d>n Ncal l la l .
mi gttichtlich erhobliis» Schätziüigswelthe von >8U
ft ö. W. , g lwi l l ig t t u»d zur ko lnavme dtls<ll>en
0>e Feildletuligoiagstchuiigeil auf den 2 l . I ä i m e i ,
<lui oei, 2 l , Fcdl l ia i und auf den 2 l . März l 8 « ^ ,
le0lsm..l vormi t tags um 9 Uhl Hicr.nnls mi l dem
kl>!>ingc bcstimml wo,0cn, d.)ß t,e icilzurillende
Zicall ial nur l'ei d l l leylcn Fl i ldielung auch unlcl
rem Ech^)u»g^vt t l t )c ^ , den Meistdielendrn hint,
angsgll),!! wcldc.

Haö SchlitzlingsprolokoU, der Gllnidbuchscr^
lratt lü,d die l!>z!^,l^'nc'deci!!gniss^ töimc» dci d>,
»cm Oietichlt in 0en gewölinlichen ^lmlöftulldtl i c i „ .
gesehen we,den.

H. t. ^ezilksam! Nass„>fuß. «is stricht, am
! l ^ . Olpttmb«! i 8 6 l .

>̂ 2!i63. ^3) »lir. 2982.
E d i k t .

Voil dem k. t. Bcziltsl,nile Nassensuß, aI5
Gericht, wild hllmit dekainn gemacht:

i5s sei übcr das Ansuche» del Maiia Supa».
^hizh v0» Nasscofuß, glge» Igl.<,z Schctli».» vo»
'-liasslniliß, wlgc» schuldigen t>0 ft, 9 l l . tzM. c, ».
" , in die exetutwe öffeiuliche Versteigerullg l l l ,
c>t'n ^ltzleln glhölialn. lln Grundduche Nassrnfl'b
>"<b Uio. 9ir, ^ljo re>zl!chi,elc» Hc'fstalt. i,n Wer-
'hl von l l25 si, der Alcker U>l). Nr. l4 «t 50.
>"> Weilht von IttO ft,, u»d dcr im Hloistndachli
Gluodbuche «,,li ' lop. N l , 50 <,,, 69 vvrtommlncc»
At lg l la l l la l , iin gcllchtlich llho>.',!nl» Schatzungö-
wcriye von 27U fl. öl^W,, gcwiU'all u„d zur ̂ 01-
«aynlc delsllvcil oie ^lill:l.lU!!gIllig!.,^u»gl!! au! dc<»
2.. Ia'iulcr, aui te» ^2 Fchruar u»0 uus den 22.
M<nz l«62 , jedeSmäl Vorln<ltags um 9 Uhr hiel'
"NttS mil d<m Auhcoi^c dcstiinmt worden, baß die
f'ilzudietlnde Ncalilät »ur t>e, der lel̂ le» Fcübie
lung auch llluer dim Schai^ungswerlhe a» den
Mlistdicllnde» hilitangsgrde» wrrde.

Das Schatzuiia/'prolotoll. der GrundbllchSsllrofl
und »>> ^>zital!0»c'dedi»g»isse tö>u»en dei dicslin
G.lichlc l» te» gewöhnliche» ^lnUbsluodel, clngsftycn
wcldc»,

H. t. B,zilksamt Nasss,ifuß, als Belicht, am
. -̂ 9. September l86l .

3 2275. (2) N l 5823.
E d i t l.

83om k. l . Bezirlsamte Laas, als Gllicht, wild
hiemil , l i » » t l l :

Es werden die in der Vrelulionesache dn Ma-
lia Kraschouz uun Uscheuk, g,qs» Ml'llhälls Hra.
schouz von Uscheut, ül)ll Eiüveislällciliß ^eidcr Th'ile
m,l iülschl'd vom l l . Otlodei l8(i», Z. -is.'2, aus
dc» z^. DezlMlier l. I . u»d 25 Jaunts ldt>2 an.
geordnelel, zw,i e,stei, ^eilbietungStagsahungen als
adgehallen angesehen, wo^egt» ls bei der dlitlln
auf den 26. ßeblual ,862 angsvrtnlten Tagsatzung
unverändelt z» verbleiben habe. ui»r dad», die
Rlalilalen »öthigenfaUS auch u»lt l dem Schätzu»gß'
werthe veräußell welden sollen.

K. k Bezilksamt Laaß, alS («tlichl, am l l .
D<z<mbll «86l.

6. 2297. (3) 9it. 87««.
E d i k l .

!Uom t. k. ittfzirksamfe Madm^nnsdorf, als
Gericht, »vild hiemit zur öffelitlichcn Kenntniß ge»
l'rachl:

Es sti ül'el Ansliche» der Maria Schemna und
Andreas SchcMlia, 3io<mü»'l)ll d,S minoeij. Iohan»
Scheinlia, durch Hr». Dr. l!ov 0 Homan. die ere.
tülive Ftl!l)!tl»,,,g des, dem Anton Pollutes von Potlu»
sa a/dölia,e». im Orulidduch.' der voimal. Hertschast
Leides «»!' Ulb. Nr. 672 vorlommendl», ßerichllich
auf 37.̂ 9 ft. l'tweltdcte.'l Realilät sammt An < und
Zugehöl. dann deß el'en demselben gel)d>igen, i» die
lZrrlulion gezogener!, gelichtlich auf l^3 fi, geschah'
ten MobilalS, we>j,n aus dem Urtheile vc'm l / .
März I860. 3. ?v>!, schuldigen «97 fi. 40 sr. öst.
W. <'. «. «., btwiUiget u»d zu telln 3<ornahms die
Tc'gs^tzungen aus den 20 Jänner, aus den 2l». Fe»
druar und aus de» 20, Mär^ »862. jtdlsmal Vö>.
mittags um 9 Ui>r i» loco Potluka mil dem Wei^
sl,ye angeordnet worden, daß obige Realität bei rer
erstlN und zweile» Tagsatzung nur um oder ül'er ber,
Sä'atzliugtwlllli, bei der letzle.1 aber auch unlcl dem^
seldtn, dir Fal)lt,!sss hingigs» abel auch schon bei
der zweite» Tags.,hu»g unter l),m Scbätzui!gs>v<ltl!e
a» de» M' i l t l illlnde» l)!»lai!g,g,b,l! wilden würden.

K. t. iüszirlsamt Radniannsdolf. als Gertchl,
am l4. Novembll ! 86 l .

6- 230l). (3) Vll. 5875.
<5 d i t l.

Von dcm t. s. Beziltsamle Laas, als G„icl, l ,
wird der undltan»! wo befindlichen iüalbara Iuoa»z
ovll l!ahvvo und 0tl<n evl»saUs unbekannten Elbe«
hlcimil clinnesl:

lsb h^bl Mlllgnrelh Baraga von Krample,
a'idtl dieselben dlt Klage auf jUlljährl- »nd Crlo-
Ich'Ncrrlälllilg der »n«s oer dem sei. Johann Ba»
raga vo» Kiainple grhöxgli l , rletlUire velt.'uilen
!)ilal!lal Uid. N l . 96 2^ l^rundl'Uch Herisch.ltt
'^iadlischtr, l» Folge llllhell.e tdo. 2^. Ollc>der l8.'8
seil 27. ^u»! »elill l'b res Uelrag'S pr. «3l sl.
l^'4 ^ M . , glrlch ,37 st. 57'/ , lr. ö,l. W , l)a,llNden,
er.lulive Intabulailo» «ul> ^l-ü«». »3 Dlz»mdtr
l « 6 l , ^j. 5875, hieramlS »»geiUchl, worüdll z»r
mündliche» Verhandlung die Tagsatzung aus den
4. April t. I . siüh 9 Uhr mit t>,n, ilnyang, I>,S
§. »» der a, h. <Knl>chlleßung von, l8. O l i v e r
l«^5 angeordnet, und den H»'tl',gll» »vegl» lhl«S
»»dek^»»l»'» üuflttthaitcK Herr Hai l Hojtar von
l!aas als l'ni-nlol' u<l » l̂««„» auf >hre ^elahr un»
Rosten destlUt lvulde.

Dtsse» lvllden diesllden zu dcm Ende ver»
ständig«!, daß sie aUcn^iUs zu rechlfl ^>>l s.llst
zu elscheüien, vccr slch eine» a»t)c>» Eachwaller
zu destcllen und anher namhaft zu machcn halen,
'vldliglnb d>e>e ^echlss^che mit 0l»l al,fg,slllNe»
Kurator verhanoell ».'ll0sl, wild.

K. t. ii)ezirls.n„l liaaS, als O l l i H t . am >3.
^),z>mltl »86».

Z. 2 3 l l . (3) Nr. 2989.
S d i t t .

Vom l. l iUlziltSamle Id l ia , als Gericht, wild
mit Bczug aus daß ^di t t ddo. <0. Ottlid.r l86«.
Z. 22 l 3, dllannt grg«t.'ln, daß die l?o»l de»a»»l,n
Ft!ld>tlu»gSlaglatzungt>, l l i Anton Trallült'ichtn
.»»tealiläte» , dli dlllchl'gicr Fordlning, linglsl.ll l
se>e».

K. k. Bezi l lsaml I d r i a , als Gl.icht. am 29.
D l z l m v l l »8b l .
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Z. 2. ( l ) N l , 49^ll,
E d i k t .

Vom k. k. Vczirksamlc W'ppach. alö Gericht.
wild lneniilmit '^czug auf ras Edil l doo. 30. Ängllst
1801. Z 3 4 9 9 , bekannt gcmachl, daß in rcr Erekutions-
sachc des Jakob Stibicl qcgeu Ignaz Zozull i. iMo.
200 ft., den Tal'ularglänbi^ern unbekannten Aufent»
Halles, alö: Valentin und Karl Iunz «nid Karl Zoznlli
von Triest. danu Johann Feichiingcr von SIa»p. alö
^'lliulc'l- in! i»c!uil> c>er hiesige Advokat Herr Dr. Spaz>
zapan aufgestellt wurve.

K. k. Bezirlsamt Wil'pach, als Gericht, am 4.
Dezember 1361.

Z. 3. (1) Nr. 3994.
E d i k t .

Von dem f. k. Vczirksamte Nadmannsdorf, als
Gericht, wird dem unbekannt wo befindlichen Josef
Fetjan von Anriß und dessen unbekannien Rechlsnach-
folgern hiemit erinnerl:

Es haben rie Jakob Iahn'schrn Erde». als: Agnes
Pretl iur geborne Jad». d>r mindtrj, Anton Iab»
als Valenttn Iahn'scher Ulliuersalerbe. ourch sline Vor-
mnndschaft M.nia Iahn »n? Michael Snpan. die
miiidctj. Vlas Iahn'schen Ripräsenianten und Olben.
Namens: Ag»,s. ill»dreas. Mathias. Mina, Anlon,
Georg nnv Gertra.lt> I ahn , durch <l>rc Vor in l in^
scl'iift Agnes Jabn und Josef Veuz, endlich Vartboloiüä
Iah , ' , alle durch Herrn Dr. Pollak, wider oleselbcn
»ub i)i«c«. 23. November 1861 . Z. 3994. die Klage
auf Eistßung nno (Kestatlung dcr Umschreibung rück-
sichtlich oer im Grundbuchc der vormaligen Herrschaft
Velres 5uli Urb. 5ir. 441 vollommeuden, aus folgen-
den Parzelle», als: l?cm Acker n:> ll<»!)!'!i Parz.-Nr. 140
u»d 161 »cbst Wicsuarzellc Nr. 149. dem Acke,
z)lUl v nnvnn po>M Par^. > Nr. 320, dem Äcker xu
l^'lmum Parz.-Nr. 329. nebst Wie.'uarzellc-Nr. 328,
dcm Äcker 2« l^Uni»», I.!lx<ck ooer 3>l»^n., Parz.-
Nr. 2 4 4 . dem Acker v ^n8-ili Parz . 'Nr . 423 nebst
Nainwitse, l>cr Gcleulhwiese pucl ^oloim lind v ^i>I<il!
Parz,» Nr. 9 l ü . rann der Gcrcnibwlcse lu» Olx'l'iuili
Parz,-Nr. 676 bcslche„de Rcliliiät eiügcdrachl, woiü>
l'er zlln» or^elllüchc» müildlichc» Verflchren die TaH-
sa^liüg allf t>cn 2 l . März 1862 fn'il? 9 lthr liicrge«
li»1)l6 mit dcm ?!ühl>li^c ccö ^ . 29,,. G. O. aüglorduct.
llno den Gtll.igicli M.uti l , Piislou uc»i> VlschelmH als
l.'usl>Io,- iul licluiü bestellt wurde.

Dessen werden dieselben zn dlin Ende vlrsimidi^el.
daß sie allenfalls zn rechter Zcil sell>ft zu mcheincn.
oder sich l iütn andern Sachwalter ^n dcstcllcn uuo
anhe r Ulimhafl zu inachen l)!il'cu, widri^euö oiesc Zlecht̂ j
sachc niit dem auf^estclllen Kurnior ucrhmidelt wcrdcn
w ird,

K. k. Aezirksaml Nadmannsrorf. alö Gericht, am
6. Dezcmbel 1861,

Z. 4. ( l ) Nr. 3993.
E d i k t .

Vom k. k. Vc^irksamle Nadluauliöt'c'lf. alü Gc»
richl. wird dcn» nobekannt wo litfii>dlichcn Gre^o,
Ferj'i» uoli Aurihhof nnd dssscn undck.niuls» RcchlS«
n^chfol^ru l'iermu erinnert:

Es habe» die Iaf^i^, Ilchi,'scheu Eil'e». als: A^neS
Prcttner ^eli. I ah» , oer minderj, Aütoi» I a h » , a!ö
Valentin Ial>n',cher Uiuversalerlie. dnrch scine Vor«
Nlundjchaft M^'lla I.iyi, ,«„1, Michael Supan. di,
minrerj. VlaS Iadn'schen NcprasciUanlcn und Elben.
Namtnö: Aqneö, AodreaS. Mal l i ias. Mina. Aülc»»,
Georg nnd Gerlr.nid I l ihn. durch ihie VorminidschiNt
A ,̂ncS Iadu und Josef Acnz. endlich Vailbolomä
I a h » , alle dnrch Herrn D l . ^olak. wider dicscldrn
8u!i pl-n^. 23. Nouembe: 180!, Z. 3996. die ^la^c
auf EislßlMg und GeNaltunq der yrunolnichlichln Ei!'-^
u.-llcibnn^ des Elgcnlhllmerechlcs rücksichtlich des im
Grlindbuchc rer vorm.ili^en Vcnefiziums^ült ^'fsö.^ud
Reklf, Nr. 2 1 . MI i . I i r . 41 vorlo»,meu0en. der-
zeit noch auf Gregor Fe,j>in vo» 'lwriyhof ver^e.
wäyile» Ackers Dnlxlco eingebracht, worübcr znm
ordentlichen mündlichen Velfalncn die Ta^sapnog auf
dcn 22. März 1862 ftül) 9 Uhr mit dem Anhange
des §. 29 a. G. O. d<l'lgcrichlö angeorcnel, und dc»
Geklagten Marti», Pristou von Mchclniy alH Cui-cilos
mi aclull, bestellt wuidc.

Dcsscn werden dicsell'ci! zu dem Ende Ullstäuri-
gel . daß sie allenfalls zn rechter Zcit sell'st zu n ,
scheinen, odcr slch eincn andern Sachwaltcr zu be-
stellen nnD anhcr namhaft zu machen hal'cn. wid>i>
«enö diese Zlechtdsachc mit dem aufgestellten (^uiuloi-
»tl ucllnn verhandelt werden wir?.

tt. k. Vczirl^nnt NadmaunSdolf, als Gericht, am
^ ä^ Dezember l s t t l .
^ . 7. ( i s Nr. 2l)9),

E d i k t .
Von dem k. t, iöezuks.nnle Gurkseld, als Ge^

l icht, wird dem unbtlaunt wo befintlichel, Ma-
tl>ias Roldar von ?lrch, als Nlchlsnachfolgcr des-
Franz und der Christi»,.'Tupa!,zl)i;l) vm' ?llch, hier
mit erilniel t :

Es habe Hcrr Mathias Pfiifcr von Aich, wider
denselben die Klage auf Zahlung vo» 630 fl. öst.
W. nebst 5^ Zinsen seit tt Jänner 1856, »„!> s»i-:,«5
23. '^l)vlinbes d. I , Z. 3995, ^icranus ciügebracht, win

üder zur oroenll nuiuollch>!ii ^<'l ^anolnog die Hag.
latzung aus dcu 2, Ap l i l d. I . frül) l) Uhr mit dem
^ül)a,igc des Z. 29 a, G. O. a,lgco>d!»<l, uild tem
Geklügl.!» wcgtn seines unbetannlen^ Ä,u!el,challtä H l l r
AlulS Malen^chlk von Saiora a,lä ^ u r u l u r <»<< u<>>
Nun auf scinc Gefahr und ^osteu bestellt wuioe.

Hcss'',' wi'.'0 0c>sell)e zu ocol E>>oc v ^ ,
ständi^el, d.iß cr allcni.i l ls zu techier Zeit selbst zu
ll jchcüicn, l)0tr slch linen audcrcn Sachwalter zu
bestelle» und anl)t l namhaft zu machen ,habe, widi l-
gf»v dlese Rccklssache «nit dem aufg»stellten Kura
loc uerhand<ll wervcn w i ld .

K. l . ^ez l i t vaml Hmt fe ld , als ^ecichs, am
23. November l«6>.

Z. « / ^ I > ' ^ ' ' ^ ' " ^ i l . 3996.
' ^ G o i t t.

^)0N dcm t, l . ^czi l tSai i l ic Gultscl l ) , al5
^erlchl, wiro Oem unb»l.i i lnl w<> btflooliHeu Ma l l ) ,
^»«.uh^n voll Alch, a!ö ^cchtöll.lchf^>lgcc ocr l^hcllule
^»aaz und Cyll>lll!e Lupanzyizt), yicrlNlt e n u n o l :

^ s liabt H»,'lr M>'tl)lab Pfeifer von Äxl), n'i>
oer dcniclbeu^le Klage auf Zahlung l i i us D..r.!,^.en
l,'eir>,^e5 pr, ij5? >l 25 rr. inbst ä "^ Zln><» h!c>
uou fell 6. I a i ' üe r I8ät» c. « <-,, „,»» l»>:w^ 2^j,
')lc>vemder l. I . , Z .^!^tt, hieiaini? lüigcoi^chl, wl'r
über z :̂r uloliulicheü >i>ü»o!ichcu Uci l iandluog di«
Tagsa^ung auf Deil 2. Apx l i iüh 9 Uhl mlt dnl>
^ny^ogt d.s §, 29 a, H. O h^lgelichis a»ge»)l0i,t!,
<,l̂>c dcin Äe l la^ l . ! ! wtgt l l irlueö uodi ia imlsu Aafe»l°
Y^lllS Hs. Alois Malcuschet von l^alota bel Arch
^lö <>!n-»!s)l' uli ucl inn aui s.iiie Gc>ahe uild Ko-
lie» bestellt wu rde .

^)<ssen »vivo r t rselbe z» d.,n E»de v t s l i a n .

d i g e t , daß l l a l leof . ' l l s se l^ t zu rcchler Zei t zu er

!che i ! ! i» , ».'der sich «il leil a l X c r u S a c l wa l le r zu be,

It . l len und auhcr n a x h . n l zu >n.>chen ha('e, w><

0l !^<us dies« .'i.echtSs.iche m i l dcu> aufglst rUlen K u

la l o r oe lh .n ld t l t we l ceu w i l d .

K, k. uuezltteamt G u i l f c l d , alä Gericht, a»!
23. Hovembtr l 8 6 l .

)i. 9. ( l ) ' ^ ' ^ N i , ^ . „ ,u , " ,M7^^ ^c)<)7

E d i t ' t.
Von dem k. k. Vczirksamlc Gnrkfeld. als Oc.

richt, wird dem nnbelanltt wo befinoliche» Malhiao
Nl'lhar uou Arch, Rechtsnachfolger des Franz und
der Elnistine Sl>pa»tschilsch, bicrnill erinnert:

Es habe Herr Malhlaö Pfeifcr uoil Aich. luidei
dieselbe» die H1!<>̂ c auf Zahlung eines Darlchcnö«
l'clrages pr. 378 ft, ö. W. nebst ii"/„ Zinstn hicuon
seit 6. Jänner 16''lU c. «. c-., ^ul» l»:i>^. 23. No
oember l. I . Z 3997, hicramls eingebracht, wornoer
^nr ordcnllichci! mündlichen Veibandlung die Tag .
saving ans dlü 2. Llpr,! 1862 fii,h 9 Uhr mit dcm
Anhange des § 29 a. G. O. hittgcrichl^ angeordliel.
und den Gcllagien n'eqe» ihreö llnbclaniltcn Auf'
enthallcö Herr 'Alois Malcnschcl lion Arch a l^ ^ul-ulor
<ul uc!l.utl auf ihre Gefahr und Hoste« bestellt wur?c.

Dcffen wirren dieselben zn dcu> Enrc uclstäüdigel.
Daß sie allenfalls zn rechter Zeit selbst zn erscheinen,
oder sich eine» anderen Hachwalter zn bestelle» und
anhcr namhaft zn machen haben, wiorigcna diesc
Rech'.ösache mit dem aufgestellten Kurator uerbandeli
werden wird.

K k. Vczi^^amt Gnrkfcld. als Gericht, am 23.
November 1861.

I j . l 0 . (1) 9^r. ijul^».
(5 d i l t.

^>o„ dem s. r. Bezirksamte Gurkleid, 0ls <i'e.
rich!, »vied dem unbekannt >vv befindlichen Malh ias
'Il'oiliav roi l Arch, als NechtSlKchfolg.'!- des ^ranz
Hüpanzhizh vo» Arch, hiemrt crinnelt'.

(^s babe Herr Math ias Pfeifer von A>cd, w>-
v,r cr»s>l^'en tie Klage auf Zahlung eines Darle.
henkapilals vr. 588 st. öst. W ,ammt 5"/^ Zinsen
!cit <i. Zä»lnr 1856, «uli z)^«»«. 23. Nolicmber d
) , ^ . 3998 hieramls cin^edracht, woslU'cr zui
oroentl^che» mülidllch^u Verhandlung die Tagsahu»^
auf de» 2. Apr i l «862 f<üh um 9 l.U)l uut de>n
Alihange des § 29 a, G. O au^eo>0i>cl. und dem
«Äekligte» w'gen seineö uul'ecannie» ^lufenlhalies
yerr ?l!ois Malensches l)o» Salul-a ^Is <^,i-.'!lcil' l><!
.-»«'lnii, auf feine Gefahr und Kosten lcst»Ul wuide

Dessen w i ' d delselde zu dem El^e verständigst,
oaß l r allenfalls selbst zu erscheine», vder sich einen
widern Nachrvaltcr zu bestellen und aicher naml)ast zu
m.lche» hade, »vidrigcns diese NcchlSs^ct-.e mit dcm
lulgestcUlkl» Kur«lur Ulihandll t werden wi rd .

K. l . Bezirrsaint Gulk!eld, " ls bericht, am
23. ^iovclNber l « i i l

Z. 17. (1) Nr. 4386.
E d i k t .

Von dem k. l . Vezilksamte i.'ülai. a!S Gericht,
wird l)icm>t bekannt gemacht:

Es sei über das Aüslichen dcö Josef Supanzbizh
uon Kandlrsch. gcgcn Jakob 5t!mz von Walsch. weqcn
ans dein Urilicilc ddo. 20, Seplcmlicr ^ 8 ^ 1 , Z. 4-^90.
»chnlc'igcn 14ij fi. 32 kr. C M . c. .̂ c., in die erckulwe
össsnüichc V.'rs!elgeiung der. dem l'etzlcr» gcboii^cn.
im Grnndbuche dcr Herrschaft Ponooizch l>"!^ Urb, N i .
2 2 . Neklf. 3ir. 13^2 oorkommtnrcn Itcall lat in Waisch

,im gerichllich cihobenen Schal)u»gswerthe von 900 st.
ö. W. gewilli.ze:. und znr Vornahme derselben die

^eilDillunMagsapllngen auf ocii 13. Febrilar. auf den
13. März und anf den 11. Äpl i ! 1862. jedesmal Vor-
miltags von 9 biS 12 Uhr m der GcrichiSkan^Iei m't
dem Anbange bestimmt worden, daß die feilzubietende
Nealiläl nur bei d>'r leßien Feilbietung auch unlcr dem
Schäßnngswerthc an dc» Meistbietenden hinlansMelien
werde.

Das Schäßungsprolokoli. der Grundbuchseltlakr
nnd die l^izilationsbedingnissc können bei diesem Oe«
lichie in den gewöhnlichen Amtsstnnden einglsehcn
werden.

K. k. Bezirksamt ^ i t ta i , als Gericht, am Itt.
Nooember 1861.

Z. 18. (1) ' ' Nr. 4927.

E d i k t .
Vo» dem k. k. Aezirköamlc ^ ' i l la i . alö Gericht,

wird drin Maibänö Jakopich von Hotiizl». riickstchilich
dcsseu ln.brkannle» Erben hiermit erinnert:

E6 hab,' Valenlin Suvanzhizl, vo» Obevholti^h,
wider dieselben die .ttlagc anf Verjährl < und Erloschen»
erflänin.i ler Fordernng a»s dem Kanf^erlrage ddo. 17.
M.u 1824. «„labulirt anf der Realität l»ul) Nckif, Nr.
28 »<! Wildenegn. «ul) pruv«, 1,6. Dc^cmb.r l. I , Z.
4927. hieramls eingebracht, worüber zur mündlichen
Verhandlung cic Tags.ißung anf den 11. April 1802.
fiüh 9 Uhr mit den Anhange des H. 29 a, G. O, a».
^eoi^ncl. !i!'0 dem Geklaglcil wegen lbres unblkann'
ten Anfliitballsss Johann Teraninus uo» Höltizl, als
^ilil,ls)l- :>ll l'olum anf ihre Gefahr nnd Kosten llstellt
wurde.

Dessen werden dieselben z» dcm Ende uersländi'
get, daß sie allenfalls z>» rechter Zeit s.lbst z» erscheinen,
oder slch einen anderen Sachwalter zu l'estellen und
anhcr namhaft zu machen baden, widriyenö diese
Rechtssache mit dcm aufgestellten Kurator verhandelt
werde» wird.

K. l . Vczirksamt L i l la i . als Gericht, am 18.
Dezember 1861.

Z. 19. (!) Nr. 6010.
E d i k t ,

M i t Vezng a»s das Edikt vom 11. Okiober
l80>. Z. 4000. wir?, nachdem zn der in der Ereku-
tionssache dcö Jakob Kouazhizl» vo» Nakitna, gegen
iln^c.is Zerjov uo» Krajnzl'e anf den 24. Dezember
l 86 I angeordneten ersten 3iealfcilbietun^s!agsal)»ng
kein Kanftiisllger erschienen ist. am 24. Jänner 1802
;nr ziueilcn Feilbielung geschritten werden.

K. k, Vcznk>ü.iml ^'aas, als Gericht, am 24.
Dezember 1«Ul.

Z 20, ( 1 ) ' ' " Nr^ 319».
E d i k t .

Von dcm k, k. Aczirksamte Fkrainburg. als Ge»
richt, wird hicmit bekannt gemacht:

Es sei über »as Ansuchen des Malhias Hol,l'euar
uon Obcrf.rnik. Zessionär »er Herrschaft 5treu^. gegen
Michael Änmann von Obcifernik. wegen ans den
Uilbeilcn vonl 13, Dezember l«-'»! . Z, 6170. lind
l!>. Juni 18li3, Z. 2873, nnd ans dev ^sssion
vom 22. Dezember I8i57 schnldige» 339 fi. 3 3 ^ kr.
o. N , c. 8. u. , iu die lkeknliue öffentliche Versteige«
rung dcr. dem ^ehtern gebörigen. im Grnnlbnchc
KoiNincnda S t . Peter «ub Urb. Nr, 10»37 uorkom«
inenden, zu Obcrscrnik nnler Konlk. Nr, 49 liegcnien
Oanzblibc sanmn Müble. im gerichllich erbobsnen
Schäpongswerlhe von 6019 fi. ö. W. ^cwilliqel. nnd
znr Vornahme derselbeil die »rei Feüblslnn^ötagsat»
zungen auf de>, 29. Jänner, anf den 28. Februar
und nnf rcn 28. März 1862. jedesmal Pormitlags
nm 9 Uhr hiergcricht^ mit dem Andante bestimmt
worden. eab die feilzubietende Ncaliiät nnr bei der
letzten ^eilbietung anch unter dem Schähnngswer-
>hc an den Meistbietenden hinlangegebrn werde.

Das Schäßimgsprotololl. rer Grnndbnch<lcr<rikt,
lind die Lizltaiionsbcbinqnisse können bci diesem Ge-
richte in dcn gewöl'nlichen Amtöstnndcn eingesehen
wcrocn.

K. k. PcziiköiNNt Krainl 'nrg, als Gericht, arnW
1?. Oktober 1361.. ^ ^ »

Z «6, ( l ) ' " ^ " . N r . ' s 8 4 ' 7 W
(5 d i t t M

z u r E i n b e r u f u n g d c r 3) e r l a ss e n s ch a f,
G l ä u b i g e r ,

Von dem k. k. Vczirtsamle S te in , als Äe r i ch tW
werden Diejenigen, welche als Gläubiger an
^nlassenschafl des am 26, August !8 l ) ! mit H e W
staiuent verstorbenen Franz Iancschilsck von N a ^
domle Haus Nr , 20, eine Forderung zn stellen h.ibeiHW
anfgesordert, bei diesem Gerichte zur Anmeldung u n y W
Darthuung ihrer Aosplüche dcn l l , Februar >8l)HM
Vormit tags um 9 Uhr sogewlß zu erscheineli, ode lM
bis dahin ihr (»csuch bei diesem berichte schrislllchW
zu üdclreichcn. widrigens denselben an die
schajt, wenn sie durch die Bezahlung der angenicldete"
Fl'rderungen erschöpft würde, kciu weiterer Anspru^
zustande, als insofern ihnen ein Pf.'iUrecbt gebühll'

K, k, Oczil löamt S t e i n , als Gericht, am > '̂
Dezember ! 8 6 l . W



25
Z, 2 ! . (1) Nr. 3 4 2 1 . ,

E d i k t .

Von dem k. k. 've^rkv'amle Krainbnrg, a!ö Gc-
richt, wird hiemit bekannt gemacht:

Os sei s-l'cr daS Ansuchen des Gregor 3nzar
von O'.'erfermk, gegen Jakob Venda uon ebenbor:.
wegen alls d,m Verglriche uom 30. I l i n i l8.'!4,
Z . ' 3 ! 3 9 . schull'i^n 73 si. «0 kr. ö. W. c. v. c>.. in
di^' exekutive öffenlliche VerNeigerulig d^r. Dem Fehlern
qehö.ige'i. im Grnuobuchc ocr Herrschaft Michclstettei:
l̂ ub Urb. Nr. 4li l i uorlommcndeu. zn Oberfernik ge-
legellen Nealilät, im gerichtlich erlwbencn Schayungs-l
werthe von 400 fi. ö. W. gewilligct, U"d ,^lr Vor°
liahn'r derselbcl? die drei Feilbietungsta^saynogen tills
den 31 . Immer , auf den 7. M ä r ; uiiv auf den 8.
April 1802. jedesmal'Vormi> tags nm 9 Ul ' l i i , ^ r
Aiulökanzlei mit dem Anbange bcft,,nmt worden, daß
dit scil^lbiclenoe ^ieaütäl mir bri dcr lcpten Fe,ll'!c>
lung auch i,i,!er dcili Schäpl>ngön,'crlye an r>en Mei»-
dielcnden dint.nigigcbcn wcrrc.

DaS Schaynngsproloko!!. dcr Gruudlnichscrtral!
und dir ^i^italion^bedingnisse kö»nc» bei Diesem Ge
lichle <» de» gewöhnlichen Ämliü^unden eiügesehs,!
lueioe».

' i . ^ ss. k. VezirkSamt Kraindurg. als Gericht, e>m 6
November 1 8 6 l .

Z. 22. ( l ) Nr. 3484
E d i k t .

Vom k. k. Ve;irksamle ssraiülmrq. als Gericht,
wild orm M.'l lhän^ im» t-er Elisabclli Dazhar, uü- l
l'ckan»tc>, Aufextbalieö. liiciiuit erinnert:

Es habe Herr Dr. Nikolaus Nccher von l.'ail'ach,
wider dicftlb? die Klage alls Ersi^ing der m Nxppa!
5ul) Koxsk, Nr. 3 liea/nde», im GrnnObuche Präwald!
5iil) Urb. Nr. 2 uorkommen^n Ncali tat. .^il> i»i:u^.
12. November l. I , . Z. 3484, hieramls eingebracht,
worüber uir mnnrlichcn Vcrbandlnng. oic Tagsaynüg
auf den 28. März l. I . früh 9 Ul,r mil dem Än-
bange d«ü F 29 ei. G. O, angeordnet, u»o der Ge«
klagten wegen ihres unbekannten Ansentl'alles Her»!
Dr . Josef Pll lgsr uon 5lrainbi!rg als ('in-lilm- n l l !
ncluin a»f ihre Oef.ihr uno Kosten bestellt wurde.

Dessen wilp diesl'll'c ^ll dem On?c uerständi^et.
daß sie allenfalls zu rechter Zeit slll'st z,i erscheineu,
oder sich einen ander» Sachwalter zu bestellen und
ander namhaft zu »nachcn dal'c, widrigen^ diese
Rcchlos«chc mit dem aufgestellten ssnralor veiliandell
werkln wird. l

K. k. Vc^irköaml Kra in l^ i rg , alö Grrichl, nm 13.
Novemlier l8t>1.

Z 32. ('s) N r ' . ^ l 8 8 ,
E d i k l.

^l,'>, dem k, k. NeziltSamlr Mölll i i iss. >̂Ib Gl icht ,
wird l)iemit dckannt ^ein.'cht!

Es sei über da? Ansuchn, drs Slefa» Klein li^n
Ecl lo del heil. Geisi, ge^en Vla i ia Strauß tto»
Zl'kluvze, wegen aus dem Ver.qlciche vom 29. N l ^
vemder l 860 , Z. 43l>l), schuldigen ^N fl. öst. W,
<>. «. <̂ ., in die erekulioe offenlliä'c ztterstclgeluil^ dei,
der achtern gchöri^cu, im Kluodbuchc Out Scmizli
8»l, Url). Nr. 341 »lnkommelU'sn B n g l e o l i l a l , lu>
^crichtllch erhobenen Schälju»^s,re!lhe oon 230 si,
öst, N . qcwiltigct und zur Vornahme 0e>selben dil
exckulil'li, ^eilbietun^stagsatzlln^cnauf ocn 3>. Jan
nei-, auf den 3. März uno auf den 4, Ap i i l »862.
jedesmal Vormittags um 9 llhr in, O,te d«r Rea
li lät mit dem Anhange bestimmt wl'sdei,, daß l i,
feilzudictlndt Rraütat ,nn bei der lslzlcu Feilbic,
lung auch unter dem Schätzuna/'wllthe an de>,
Meistbietenden hintan^egsdr» weide. !

Das Echälzungsvl-otokoll, der Orundbucheeft,ak!
und die ^lzitallonsbldingnissc l-önncn bei dicscm Gc . !
«ichte in den gewöhnlichen Amtöstunden eingcsehen!
werden. l

K. f. Bezirksamt Mö't l l ing. als Gelicht, am ,0
Dezember ! 8 6 l .

Z ?-3. ( ' ) ' / ' . ' Nr. 3378
l§ d i k 's.

. Vo»> dem k. f. U^i . tZamte l'ack. als Gcrichs,
w,,d dem unbtta.nu wo b.si.ei.aicn Mat lhaus Mesä,.
u"d dcho, glc.ch,..llS u.bck.mlteu iltrchlöuachsV'lge.n
hiermil erlnncrt: " u

(5s l)^bc Ioss, Strcmpfcl von Davzha !i.'r. 6
wider diescll'cn die >«!^e ans Vn ja l , t t . und Er '
losckenerkl(lluna dss. aut der dem V^u l i n Kristan
aehöligen, in Davjha Nr. « licc,cnbcn. >>n Grund
buche Helrschafl ^ c k «u!, U>b. ^)lr. l 3 9 , vo^kom.
mendl» l/^ H u b , zu Gunsten dcs Matthäus Mcscd
für den Bclrag ps. 20 fl, (.^Vi, inlabull l le» Schuld-
säiclneg dro, l 7. öluvember l ^ 2 7 , «uli pl'a<:.<j. g'
Dczemdcl l s i ; , , Z. 3,'!?8, hi^ramls eingeblachi.
wosüberzlis mündlichen Verhandlung die Tagsal^u,,^
a»f d.i, ,,,. ^^'sl l . ' r ! 5 6 2 . f l l ih !) Mir mit dcm
A n h , i „ ^ des K, ^<, a. G. O- anqo 'dnc l , uno ce»
beklagten wegs» ihres uilbckaunten Aufcnlhaltes
Valentin Zhadescl, oou Oorena^aß <il^ (^»rnlol' a.l
llcl,,m auf jhse Gefahr und Kosten bestall wurde, l

Destr» wodcn dieselben zu dem Ende v^sia»
digc i , das) sic allenfalls zu rechter Zeit selbst zu ,l>
!che>l!.'!>, «der sich cluen andern Sachwalter zu be-
stallen uuo auher uamhafl zu mache,, haben, widr i .
genö diese Necylssachc mit dem aufgest.lltcl, Kura io i
verhandelt werden wi rd .

K. t, iüczi irsaml «ack, a!5 Gericht, am 13.
Dezember l 8 6 l .

^ 3^- (») Nr . 3jH(1.
(^ d i k l .

Von dem k. e. Hezilksamlc Si t t ich, alS Ge.
rlcht, w>,d hlelnit ber^nnl gemacht:

<Z5 ,e> über oas Ansuchen des Johann Kram
mcr von iürunndorf, Acz i t t ^aidach, gegcu Ma. , . ,
schluck oon Wcixclburg, wegen aus dem Zaülung«.
'Nül.age vom 2<). Dezember l s60 , Z. ^386, schul.
o>grn 3>5 fi. ö,t. W. <-, «. e , ,n die erelulioe ol>
scntlichc V l l s t r i g t l u „g rer. dcr Letzteren gehörigen,
,m ^.undl'uche der S tad l Weirell'urg «ul> '»'<>,» l ,
<Vl. ,02 , daiü, im OruudbuHe der Pfar ig iü l Wei-
relburg «»li ^ictlf. N r . 22, 25, Url». N l . « l vor
rommei'd.» Ncal i ta , , im g.,,chMch erln'Ixxeu Scl'.u
zungSwr.the von ^0^0 si. (^M , gewill.gel uno zn>
Vornahme derselbe» die 5lilb,etungslags.,tzungcn auf
oen ,0 , Frbsuar, ^ l f d.n ' 0 . März und au, den
>«. i lp lü ,^<i,>. j.desmal Vlir<l!i!tagK l,'<.'n9diö l2 Uhr
lnrrgnichlS mit rem Aohange best"l,mt wor ren , daß
o>e mlz»bi>ienre ^'ec,Iiläl nur bei der letzten ^c i l -
^ l ung auch unier dem Echä^ungt'wcrlhe a„ den
M ^ . e , ^ , . hintangegedcn werd.. '

" " " ^chätzungspro l^o l l , der Oiundbuchser^
>>ari m.d d,e uizilalionsbedingmssc röninu b.i die-
^m^er.chle m de„ gewöhnlichen A.nlsstunden ei>,
^ejcl)»» werden.

K k. Bezirksamt E i t l i ch , alZ ber icht , am
>«. Ol lodcr l 8 6 l .

'̂  'lö, (l) ^ I z z .
E d i k t .

'Von dem k. k. Bezirktamle Si t t ich , als Oc,
'>'dl, w.rd hicmil bekannl gemacht:

^ s sei über das Ansuchen des Ios<s Verbinz
oon ^c l lo de> P.mze, gegen Anton Srod.i von Puliz.
wcg.n aus dcm Vergleiche ^ ,m ! 5. ^'ovcmber l 86 !,
c>. « ^ 2 , schuldigen ,ftU f l . öst. W ä h l . ,-. «. l^,
l l ' d>r crernüve öffentliche Versteigerung der. dem
^ h l e r l , gehorlgen. i,n Grundbllchc der Pfarrgül t
Glil l l.seld «„!) U,d ^ l r . 45 ») vorkomnnnde» Reali^
<at. ,m stcricbilich crdobe,>e" Schatzungswerthe von
<20tt si, vst. W , gewilligt und zur Vornahme dersel,
^cn die Fe l !b i . l ung5 l ^ , ^m,g . ' ! l auf den i.'l. s;e.
l'ruar. .u f den >ö V^n,^ u„c> .. . f d.n 22. Apr i l »5N2
leocsm.l ^ o . m , . t , . g . um !. tldr m der ^erichtökanzle,
">l t-em ?»l,.,,ige l.. siim.nl w.'sdcn. d.iß oic fe i l l . "
l ^ ende R . . » ^ n n..5 l'ei ^e. letzten F e i l l ' i . . u n . c h
'"Uer dem Scl,atzungswerthe an d.n M.istbiettuden

! lnulangeqrl'en werde.

Dag^ch^tzmlgsprotokol l , ü^r Glundbuchserüal l
M'd dle l!,z>tal>o>.sbedinunisse rönnen bei d.es.m
Gellchle m den gewöhnl.chen ^nit-stnnden einqe.
!eh','n lverdrn ^

K. k. Bezirksamt E i l l i c h , als Gericht, am 3
Oktober I 8 l i l .

^ ' 2«, ( ! ) N . « , . ,
(5 d i k t.

Von dem k.k. Bezirksamte E i l t i c h , alö Gericht
wird h,,nnl bekannt gclin»e>t: '

Es sri über das Ansuchen des ^osef Gorisches
' " " ' M e s i n , . qe.u»Micl,a. l Surz oon"S, l l .ch, weaen
"Us dem Ver«I.icbe v.m 23. Apr i l «858 . Z 8<!,
"h"ld,a,e.. 90 fi. öst.rr, W, c. «. ,.^ j „ ^ie erekuliol
"N'Mliche VerstcigeniNl, der, dem L.tzlern aedljriq.n.
" " Grmnbncdr der Her.schaft Hil l .ch des Haus.mtek,
»'W Urb. Nr . »30oo,rl'MMcnden Real i lä t . im qerichilich
rhol'enen Schä,)l:ng?wcrlhe i'cn !080 st. öst. Wahr

« l w l l l l ^ t und^ur Vornahme drrselbcll die F.llbielunas^
j u n g e n au, den 3. M a . z . auf ten 3. Apr.l
"d <iu den 5. M a i . 8 6 2 . zedesmal Vormi l ta .S
'-' " Uhr >n der Oe.icl'Manzlel mil d<m Anfange
kltlmml worden, daß die f.ilzub.elende Reall lal m.r
n dcr letzen Fcilbiet».,g.uch unl^r dem Echätzuna>

wcrlhc an te>. M. is t r i . l.ndc.. l),„l»„gsgebcn wer"e

^ ^ S c h a y u " g s p l o l l , l l ' l l , der^r .n, lb l lcdk! . r l rat l
",'io d,e iilzilaüonsbeding.'isic töuneu b.i diesem Ge-
r'chte ,n den gewöhnlichen Amlsstunden c>nq.s.hen
werden. "

K, s. Bezirksamt S ' l l i c h . a,g Oc.icht, an, 5
Oltobel l i l l ü .

E d i k t .

Von d,n, k. k. Aezllksamte S i t l . c h , alS Gericht,
wird l,llm,t bekannt gemacht:

Cä sei nber das Ansuchen des Josef Vradazh,
'on Podbukuie, gegen M a . t i n S i l la v .n eb..Nolt
wegen aus dem Vergleich. ^ , „ , ^>,. ^ , , ' 1 , ^ j< ,
" ' . >2<»li. schultige» 3l> fi. <)0 kr. östcr.. Wahr.
d ' " ' " ' ' " >̂k cr.iu!ive öffcniliche Ve.Ncl^eru"^ der,

' " ^etziern gehörig», im Grundbuche der Herr.
'cv^'sl ZobelSderg .ul i U'b. Nr. 52^ vo.komm.nden

Neal i ta l , im gerichtlich erhabenen Schätzunssswellhe
von 350 fi österr. Währ., gewilliqet und zur Vor>
nähme derselben die Feilbielungstaysahungen auf
den l 7 . Februar, auf ren 2«. Ap r i l und auf den
, ' t l . M>>> l 8 6 2 , jelesmal ^^ormiitags um 9 Uhr in
der Oerichissanzl.! mit d,m Tlndanqe bestimmt wor-
den, daß die frilzudieleüd, Re.i l i täl „u r l ei der letz-
ten Fri lbietung auch unter dem Sckäyungswelthe
>,n den Meistbietenden hinlaxgegeben werde.

Das Schatzungspioll 'koll, der Gslüirduchsertsakt
und die ^izilationsbedin^oisse kön»en bei diesem Ge-
richte in den gewöhnlichen AmlSstunden eingesehen
werden.

K. k. Be^i ' fsamt Si t t ich, als Gericht, am l « .
Oktober l « 6 l .

Z. 38. ( ! ) Nr. 3867.
E d i l t.

Von de:n k s. Bezir t tamle S, l l i ch . a>s (Ye>
richt, wird hiemil bekalinl a/mackl :

Es sei übee das Ansuchen des Jose» B " ! l ' n z
von D'dend. ' I , ^l l 'smund des m ndj, 7<''l'as,il «„5
Anton Uregar ro» B r e g , a,egen Anton ^o rz r̂ on
Podborst, wegen aus dem aerichlllchen Vergleiche
l>om 8, Februar i 8 6 0 . Z, l777, schuldigen 5/U fi.
2 i tr. öst. W . o. « <- . in die erekutive össeittllch«»
Velstligeruna, der, dem ll,tzlfsl, g , ^ s i ^ t „ . im (^rulid^
bücke der Herrschaft S i l l i ch des Feldannes «nli U'b.
iltr. 43 und 44 rxnrVmmen^en Real,tat. im ueiicrl.
lich erhobt'ien Schäl>i!l!^swlllhe von 2500 fi öst. W ,
gewilli^et und zur Vornahme delsell'rn die Hell
biel!<na.5laaiayu»gen auf den y Februar, auf de»
«. M a i z und auf den 7 Apr i l 1852, j , te?mal
Vornnttags um st Uhr in der Oerichtssanzlsi mit
dem Anlmiqe bestimmt wo,den, daß die feilzudie,
tende Neali lät nur bei dcr letzten Feilbieiung auch
unter dem Schatzung^werlhe an den Meistblelenven
hüilan^egeben werde.

Das Schätzungsprotokoll, der Grundbuchsertrakl
und die llizilalionsbtdinqnisse können bei diesem Ge-
richte in den gewöhnlichen Amlsstunden eingesehen
werden.

K. k. Bezirksamt S i t t i ch , als G,r icht, am
30. Os lo^ t l l 8 l i !

Z. 39. (1) Nr. 3672.
E d i k t .

Von dem f. l . Ve^irlöamle S i t t i ch , als Gcricht.
wird lnenlil bekannt gemacht:

(5s sri über Ansnchcn d l^ H.rrn Anlo» Harlng.
Vn'lvaller der Hrrrschasl Wcißei'.ft,in. Pe,)5l1niacht>gler
0l<< Herrn Grafen i,'udwig vo» Vlagmi. Michlhabcr des
Herr» AloiS Freche,r» vo» ^azarini, uorntaügl» Vcsil)er
l>er Herischail Zol'slöberss, gegen Jakob Sanmu von
^'dse. in die Neliz'lalion der d,m Josef Suiz uo» i'c,s,>
gehörig q,wlsenen, v^'n I.^kob Saman l.nil i'i;,!<i!wn5'
vroiokol!,) (!<> i»n<^. 2. A r r i ! iß<;l . Z. 1147. rrstande.
nen. in, Grundbuche dcr Herrschaft Zobslöberg .<ul,
3>rk!f. Nr. 2 l ? vorkomnisni',» Nsa!iuv, wegen „icht

glwillisiel und ^lir
Vornahme derselben die einzige HeilbietinigSlsilisahluig
auf den 22, Febriler 18l>2 Vormil la. is 9 Ul)r in
der Am!skan;!ei mit dem Anhange bestimmt worden,
daß l>ie feüznl'ielsüd!- Nealllat bei dicscr Fsillueluns,
auä' unter dem Schai)n!!g«wer!he an drn MeisNie«
lenden binlnügsgebli' luerde.

DaS SchastiMfMlplokoll. der GrundbuchSsstrast
und die Li^laiioiisbedlngnisse sönnen in den gesehli.
chen )>m»eszunden hiergerichts singeseh/r, i r r rdrn

K, l . 've^irköamt S i ' üch . als Ocrichi. eim 6.
Noueml'er I 8 0 l .

?. "»'.'. ( l ) ^)tl, 413^.
E d i k t .

Von dein k. k. Bezirksamt, S i t t i ch , als Üle,
richt, wi rd hiemit bekaont gemacht :

Es sri übel das Ansuche» des Handlungshauses
Schneider und Schigan, durch H rn . D^, Uraliilscd
oon Laibach, gcgen Ilisef Pcl!c>tar vo» V i r , we^''N
aus den, Vergleiche vom l 7 . Apr>I «8 . ^ . O 2t><»7,
und der session vom 25 I n » ! 18)9 schu!di,,en
560 fi C M . <:. «. l - . , in die errrulive ösfexl.
liche H<erstci^eruiig dcr , dem Gehler» gel ölige»
!M Giundduche der Hl l lsck. ' f l Sitticl? des Hc,nt ,
amtes lilll) Ulb. Nr . 73 und 68 ' / , rorkomnnndl»
,'llealitat, im gerichtlich erhobene,» Schay» „ ^we , l he
oon »200 fl öst Wahr . gew,l l iqet, uul) zur V».'r-
»ahme derselben die Fl i lb ie l lm^lagsatzuna/n auf den
>8. Februar, auf den 20. März und aus den 28.
April »8<i2, zedesmal vormi t tags von 9—12 Ud l
hiersterichll, >nil dlin Anhange bestimmt woidc», daß
die feilzubiellnde Neal i la l nur bl i der l l t z i enFe i l .
bielling auch unter dein Echäl>una5wcrlh/ „n dln
Mlistbielendln^ hi»t^l,sssss,btn weide.

Das SchatzU!>g5rrolotoU. der li)»llnddu<t>ser-
crakt u»d die ^lzllalil'növedlngnisse löonr» bl i d,e.
f.», Äerichte i „ den gewöhnlicde» Allil^stuncen
eingcs.hcn werden

H. t. Bezirksamt Sittich, als Herichl, arn
30. Noocmocr l8 t t l .
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Z 2308. <«) Älc. 17803.
E d i k t

z u r E i n b e r u f u n g d e r 3^ e r l a s s e n -
s ch a s t s - G l ä u d i g e r.

Vor dem k. k. städt. deleg. Brzilt^gelichte ^.,>.
bach haben alle Diejenigen, welche an die L<cliasscN'
schaft des den 23. Älovember !86 l velstorbenen
Hell» Josef Pugcl als Gläubiger eine Forderung
zu stellen haben, zur Anmildung und Darthuung
dels.Iben den 30. J ä n n e r t. I . zu erscheinen,
odlr bis dahin ihr Anmeldungsgesuch schriftlich zu
ü'bellkichen, widrigentz diesen Gläubigern an die
Acllasseiischaft, weun sie durch tie Bezahlung der
angemeldeten Folderungen etschöpst würde, lein wci«
lerer Anspruch zustande, als insofern ihnen ci» Pfande
recht gebührt.

L^iback am «9 Dez.mbel l86>.

Z ^ I3«9, (3) ^ Nr. s?»??^
E d i k t

zu r E i n beru funss der V < r l a s se n s ch a f l s .
l>z l a u b i g e r .

^ o r dem k. k. start, del>g. Bezirksgerichte ^ ^ j ,
dach haben alle D'eienigcn, welche a» die Verlassen«
schaft der drn »8. M ^ i 186« pe,sto,benen Johanna
von Lcutzendorf als Gläubiger eine Folderllng zu
stellen baben, zur Anmeldung und Darthuung der
selben den 3t1. Iä»»er k. I , zu eischcinen, odec bis
rahin il)r At!meldu»gsgt!uch schriftlich zu überreickri,,
»vidrigens di.sen Gläubigern an die Aerlassenschaft,
wenn sie durck die Bezahlung d,l angemeldet.n
Foldcrungen elschöpft würde, lein weiterer Anspruch
zustande, als insoferne ihnen ein Pfandrecht gebührt

l!ailach am 20. D u m b e r l86>.

Z 2310 (3) ^ l r . 17389.
E d i k t .

Dem Herr» i!conhard Freiherr,, uon Zocnberg
wurde über sein Gcsuch <!(.> «,«<>.«. 11. Dezember l>. I „
Z , 17389. w,ge» a»s dem gflichüichc» Vergleiche von,
27. Mai 1859. Z. 8102. schuldiger Miethzinsrestsos'
derung pr. 109 fi. 90 kr., die clelutiue Pfändnng un»
Schätzung der, dem linbekannt wo beflndllch,» Herrn
Karl Teubel geyb'rigcn. in rer Verwahrung ocs Hcr.ru
Dr. Cosia in ^'aibach bcfiüdlicken Sucher bewilliget, er-
stere dem Gcrichlsdieoer aufgetragen, ;»r Vornahnie
der Schäynng aber der Tag auf rc» 3. Febrnar l. I
9 Uhr früh in loko der Fabinisse angeordnet,

Dem unbekannt wo befindlichen Hrn. Karl Teubel
wird nnu erinneit. eg sei zur Nahrung seiner Rechte
zum Curnlol- ucl liun^ nclum Herr Dr. E. H, EoNa i»
^aibach bestcUt w0ld,n. mit welchem die a„hängige Ere»
llltionssachc der Ordnung nach forlgesept w i i o . in so
lange Herr Karl Teul'el nicht sllbst oor diesem Gerichte
erscheint, oder al ' l l einen andern berechtigten Sachwal'
t,r anbcr »ambafl gemacht haben wild.

ss. k. städt.'dclcg. Bezirksgericht üaibach am 12.
Dezember 186 l .

Z. 44^ ^3) Nr. 621 l .
E d i k t .

Von dem l . l . Bezirksamte Planina. als Gc>
licht, wird hiemit bekannt gemach!:

Es sei über das Ansuche» dcs Thomas Leskouz
von üaase Nr. 10. gege» Fsanz Nclar oon Mühllha!

-N r . 12 V, . ,vegcn aus dem Vergleiche uom 24. Juni
18Ü9. Z, 4229, schuldiger 2 ft, 4 8 ^ kr. ö. N . c. «. c ,
in rie tlrkuiiuc öffcnllichc Vtlstelgerutig d l l ' . dem ^el)>
lern gehörigen, im Grundbuchs Vlzlllsgencht Plalnn»
.̂ ud Grunrbuchö.Nr.. l k uolkl'mme»rcn Ka,sche, ln, gc>
richtlich erhobenen Echahungöiverthe von 300 ft. ö'. W..
gewilligct uud zur Vornahme derselben lie <kell>twcll
Fcill'iltllNgs«Ttigsahl,ngen auf den 1. Flbruar, auf dcn
1. März und auf den 28. März 18U2. jedesmal Vol<
mittags von 10 — 12 Uhr im Gcrichiüsiye mit dem An.
hange bestimmt worren. daß rie feilzubietende 3iea-
lität Nllr bei der l'htcn Fcilbiclu>,g auch unter dem
Lchählmgsiverlhe au dcn Meistbietrürcu binlangegebcn
werde.

DaS Schäßungsproiolol!. dcr Grunebuchsmrall
und dic i,!izltatl0ii!?bcdlng!,isse können bei diesem Gc-
richlc ill den gcwolmlichcn AmtöNiiüdcn eiügeschcii
werden.

ss. k. Vezirlsamt Plauina. alö Gericht, am 26
Oktober ^ 8 6 l .

Z. 46. (3) Nr. 6488
E d i k t .

Von dem k. k. Vezirköamtc Planiua, alg Ge.
richt, wird lnemit bckalütt gemacht:

Es sei über Ai'suchrn dcss Mathias Pcchek von
Vunaröko. im Ve^irkc i,'.ms, gsgrn Anton Naschn»;
vou Zirkniß Nr. 160. wegen aus dc,n Vergleiche vom
10. Nouembcr 1860. Z. Ü 9 l ü . schuldigen 140 fl. ösl.
Wayr. c. ^. c.. die crekxtiue öffentliche Versteigerung
der, dem Letzter» gebörigcn. im Grniisbuche Haaö.
bcrg >ul) Neklf ?ir. 3.^9 l,ud Thurnlack.^ll) D<"l'. Urb.
Nr, 39 voilomlmndrn Nlal i tälcn. im grrichllich erdo«
brncn Schahun.iSwcrlbe von 1300 ft. ölt. W. , gewilli'
gct u„0 zur Vornahme derselben die tkckul,oeli Fcilbil«
lungSlagsat)li»gcn .n.f dcn 24. Immcr. auf den 2li.
Februar il"0 alif de» 26. März 1662. j.oesulal Vor-
miltags voil 1 0 — ! 2 Uhr ilil Gcrichtesiße mit dcn,
Aichauge bestimmt worden, daß die fcilzubielcudc Nca-

lilät »ur bei dcr Irl)!eu Hellbietlmg auch u»lcr dem
Schä'ßungöwlllhc an den Meistbietenden hiulangegc«
b,u werde.

Das SchaylmgsplololoU. der Grundbuchseklr.'kt
und die ^lzit^lionöbcoingmsse lönncn bei dl.stm Gc,
richte iu dcu gewöhnliche» Umlsstuudeu eingeseyen
werden,

K. l. Bezirksamt Planina. a!S Gericht, am
24.

Z. 46. (3) 3ir. 6491.
E d i k t .

Von dem l. k. Vezilköamlc Plauina, alö Ge<
licht, wi ld hiemil bekannt gcmachl:

Es sei übel das Ansuchen dls Herrn Frauz Hrcu
uol, Vigaun. gegeu Lo»c»z Kraniz von Wesulal, wegcu
aus dem Vergleiche rom 16. Aptil lt>37. Z. i i l i ,
schuldigen 100 ft. E M . c-. lj. c., l» t>le lket«>liue
öff<»l!iche Veistelgerlll'g der, dem ^tßlcm g»höligen,
in« Glunebuche Thurnlak t>ul» Iielif. Nr. 467 . lm
gtllchllich erpobinen Schäßllügsiuerihe uou !072 fi.
ö. W. gcwlUigel, u»o zur Voluaymc dcrselblli die
drcl ^ciwlelüligSlagsaßui'gen auf den 1. Fcbluar, auf
deu 1. März und auf de» 29. März 1862. j,dec.
ma! Vormillags voll l0 — 12 Uyr >m Gellchlssiße
mit dcm Anhange bestimmt woioeii. laß d>c feilzu'
bicltüde Realnäi uur bei der leßteu ^llldlelling auch
unter dcm SchätzungSwcrlhe an den Mt lsMl l t i id lU
hinlaügeg'bcu wore.

Tas SchählmgöpiolokoU, der Gll:ndbuchöikllall
u»d die ^izllalloiiobediuguisse löinlcn bll dlejem Gc«
lichte in re» gewöhlllichcu AuUüsluudlN emgeseheu
werdtli.

i l . k. 'vszirkSamt Planiua, als Gericht, am 24.
Nooeniber 186 l .

Z. 47. ^3) Nr. 6594.
E d i k t .

Von dem k. l . Vczirlsamte Hlamna, als Gericht,
wild l)<emit l»lf<uliit gcmach:.'

Eü stl i'wer das Anjuchcu des Amou Urbas von
i.'lplo. gcgsü Kasper Zyllizlnlr voll dort. »ucge« schuld,>
gen 4l> si. E. M . c. ». c.. in die erekuliue öffeutlichc
VerNc!gerung o<r, dem Letzter» gehörigen, im Gruud-
blichc Haasberg .̂ ul) Urb. Nr. " " / , , , „ l voikomnicnoen
Ncalilät, im gclichllich crhobclicuSchapimgoiverthe uou
460 ft. E M . gt,vNliglt. liud zur Voruayme dtrselve»
die exekulioen Ziilbletuügsiagsaßilllgcll aus den 7. Fe>
bluar, aus dcn 7. März und auf den ! i . April 1862,
jedesmal Vormittags um 9 Uyr im Gerichtösißc mit
dcm Anhange bcslimmt woldcu. daß die feilzubillende
Nealüät nur bei rrr I>l)len Feübiciung auch »,uer dcm
Schäßungswelll'c a» den Mcistbicteuocu l)iuia»gcgc>
bcn werde.

Das Schähnngsprotokoll', dcr Glundbllchscrlialt
und die ÜlzilatilMSliedillglilffe löiüll» bci diesem Gc»
lichte in den gewöhnlichen Anusslnndcn li»gcschen
werde».

Ht. k. Bezirksamt Planina, als Gericht, am 16.
Noucmber 186 l .

Z. 48. (3) Nr. 6626.
E d i k t .

Vom k. k. Vczirksamte Planina. als Gericht,
wird hilinit bekannt gemacht:

Es sei über dasAnsuchcu dcS Hrn. Mall). Wolfinger
lion Plamna. gege» Matlbäus Modiz ron Eibcoschi,^.
»rcgc» Nichtzuhalluüg dn- ^ltcmoi'Sbedingiuss,,' i» dir
etckülioe öffentliche Versleigernog rcr , dem ^cßlcrn
gillörigcn, im Grmiobuchc Haasbcig tüll» Rcki. Nr.
248 und Urd. Nr. ' " ^ „ , im gerichtlich erbobcncii
Schäßungswtlchc von 1220 ft. ö. W . . gcwilNgel und
zur Vornahme derselben eine cio^ie Irilbictu:,göt.ig.
saßung auf den 14. Hebrnar 1862 Vormittags oo»
10 bis 12 Ul)r im Gerichtösit)e mit dt,n Anhange
bestimmt worden, dab die feilzubietende Renliläl
auch uulel dem SchähungSwerchc an dcn Mclstbic.
lcudcn hintangegcbcn werde.

Das Schäßungsprolokoll. dcr Grundbuchsettrall
und dic Lizilatlonsbcdingnlssc lönnc» bei dicscm Ge«
richte i» dcn gewöhnlichen Amtsstnudcn eingcschcn
werden.

K. k. Bezirksamt Plauiua, als Gericht, am 19.
Noucmbcr 1861.

Z. 49. (3) Nr. 6677,
E d i k t .

Von dem l . l. Bczirlsamlt Planma. als Gc.
richt, wird hicmit bcsanut gemacht:

Es sei über Ansuchen der l . k. Hi i 'auz.Pro'
knralur. numin« der Ariuen uo» Kallcus'lld, gegcn
Johann Gloschcl von Welsku Haus« Nr, 1 . wcgcu
aus dcm Vergleiche uom 23. Dezember 1842, Z. 2ii2.
schuldige» 7 l ft. 4y f,,-. ö. W. c. .>,. «,, i» dic clckntioe
öffcniliche Verstcigernng dcr. dcm ^eylcru geböri^c»,
in, Gruiidbliche ^uegg §ud Urb. 102. im gerichtlich
cihobeim, Schäßung^wcrih, von 17.'i4 ft. ö. W . . gĉ
williget nnd z»r Vornahme derselben rie drei Fcil-
bislul!gstagsal)»!!geu auf dcn 1. Februar, auf dc»
1. März und a»f dcn 2. April 1862. jcdcsmal Vor»
milt.igs '.'on W bis 12 Uhr in, Gll>chlsslyc mit
dcm Anhange bestimmt worden, daß die fcilznliictcndc
Ncaliiät nur bci der lchlcn F.ilbictung anch unter

dem Hchäpungöwcrlbe an den Meistbietenden hi»t'
ai.gcglbeu irerdc.

Das Hchäpilngsprotokoll. t>cr Grundbncliscrlral!
und die ^izila!io»Sbeding»isse lonncn bei dicscnl Gc»
richle in den gewöhnlichen Amtsstundcn eingesehen
wcrdc».

K. k. Bezirksamt Planina, als Gericht, am 1!l.
November 18V1.

Z. 607^(3) Nr. 6934.
E d i k t .

Von den, k. k. Bezirlsamte Planina. alö Gericht,
wird biemil bekannt geinacht:

ES sei über Ansuchen des Georg Schnidcijchitsch
uon Nicderdorf. gcgcn Matlbäuz Bajt von Mauuip.
wrgcn schuldigen 160 ft. E. M . «. , . «. die elckullue
öffentliche Versteigerung der, dem lieylcru gehörigen,
im Glnndbuchc Haaöbcrg »ul, 3ttk>f. Nr. 226 uor-
kommcnde» Ncalilm. im gerichtlich crhobcinn Schäz»
U'ngswcrlhe ron 4068 ft. C. M . . grwilligct u»o zur
Voliuihinc dlisl'Ibl» die crikittiucu ^cilbielullgslagl»
sahuiigen auf dtn .'i. sscbrnar. anf den .'>. März n»o
auf den 4. April 1862. jedesmal Vormittags uon
1 0 — 1 2 Uhr im Gerichlsslpe mit dcm Anhange
bestimmt worden, daß die fcllzllbiltcndc I icali läi nur
bci dcr lehlcn Feilliictuiig auch u»lcr dcm Schähimgs-
wcllhc a» dcn Mcislbielent-en hiniangegebc» iverdr.

Das Schäßnngsplolololl, der Gruudbuchseflralt
und rie ^izitalionsbcdiügnissc lö»»c» bri dicsrm Gerichte
in den gewöliülichm Amlsslunden cliigeschc» werden.

K. k. Bezirksamt Planina. als Gericht, am 30.
Dezember 186 l.

Z. s l 1 ' ^ (3 ) , . ,.. „ , , , , ' ^ Nr. 6936.

E d i k t .
Von dem k. k Bczirksamte Planina, als Gericht

wird bicmil bekannt gemacht:
Es sei über d.'S Ansuche» des Anlo» ^traniz von

Zirküiy. gcgcn Mathias Kcrschizl) uo» dort. wegen schuldi«
g>» 63 ft. E. M. c:. «. c:., in dic e^lulilie öffcnlüche Ver«
sttlgcllmg dcr. dem L.yl.'rn sschongeii. mi Oruiwl'uchc
Tylnnlack o^kommeiiden Ncalilät l'ud Ncl l l . Nr. : ;^2,
lit, .iciichilich erhobcne» Sch^ül igswl l l l ic uo» 8li0 ft.
E. M . . s,ewill>gct und zur Vornahme derjelden dic ere»
kuliuen geill'lttungölagsaßungen a»f den 8. Februar,
auf d.n 8. Mai-z und auf dc» 9. April «862, jedesmal
Vormittags von 10 bis 12 Uhr im Gerichtssipe mit bcm
Alihange bcslimmt worden, daß die scilzubietmde Nea-
lila'l nur bci der letzt,n Feilbirlung auch uutrr dcn'
Schäyungswcrlhe an den Meistbitlenden hintangegeblN
werde.

Das Schahungsprotokoll, der Grnndbnchscrlralt
u„d die LiziiatiouSIiedingiüsse rönne» vei dir>rm G^'
richte i» dcu gewöyülichen Amlsstiliidcn einacs,^«H
wcidcn. M

^?. k. Bczilks.imt Planxia, als Gericht, am 2 3 . «
November I l l t i l . ^

Z ^3087 (3) Nr. 17 l ^ W
E d i k t . M

Vom geftrligtcn k. k. Bezirksgerichte wird hiemiM
brk.nint gemach::

Es sei i» der Er.kulionsfillirlülg des l?uk.,S ssuralt
dusch Hrn. Dr. uon Nurzbach. grgl,, die Peier Gaber'«
sche» Erben uon O!'crsi,i<a. wegen aus dcm Urtheile
vom 18. Iä'üittr 1823. Z, 32 . schuldigen 178 ft «0 kr.
"- l<- c., die ereklumc Fsill,ieln„g der gegnerischen. i» lD
Giü'idbllche Zayer ,̂ u!i Nellf. Nr. 8 oolkommei.dl!'. g , ^
richilich auf 2609 ft. 8 l ' ^ fr. bsw.rtbele» Ncaliläi be-
williget, und zu deren Voriiahme die 3 Tags.ihungen
a»f dr» 22, Jänner, dcn 22. Februar und de» 24. Mä l j
1862. jcdcSma! Vormittags uon 9 bis l2 Ulir hicrge»
richls N'il dem A»bange bestimmt wo>den. daß solche
nur bel dcr dritten FeilbtelullgOaasayuilg auch miter
dem Schäßungswtlthc hintang,geben werd,. »

Die ^izitalionsbcdingnlsss, daS Cchaßliligsprotl^M
koll und der Grimdbnchsexlrakl können läglicy bieramliD
tiügssshc» werre». M

K. k. Naot. .delcg. Bezirksgericht Laibach am 7.
Dezember 1861.

Z, 2307. (3) Nr. 1 7 3 7 3 «
E d i k t . «

Vom a/ferti le» k. k. BezirkSgerichie wird hicir.iW
bekannt gemachl: W

Es sei in dcr Ekcknlionsführllng des M a k a r i M
Mazu uo» Podgrad. gege» die Ehclenle Michael u n W
Ag"ls ssleschllik. wege» aus dem Ultlicile ^om 9. D < M
zcniber 18.^2. Z. 14302. schuldige» 46 ft 70 kr. c. ^ . « D
die crckutipc Fe>l!>iet»!,g der gegnerischen, im Gru»eM
buche l'usllahl ,xu!) U>b. Nr. 63o umkommend,». z M
Porgr.'d llcgelidc». geiichllich a>,f 404 ft. 40 kr. benulW
lbeten Nenliiät bewilliget. u»d zu l>ese» Vornabme t>lW
3 Hcilbic!u!,gS!aa.s<,l),msi,<>,,auf den 2i!. ^äulicr. auf d,!W
26. Februar und re» 29. Mär ; k. I . . jedesmal VormkW
tags uo» 9 bis l 2 Ul)r biergerichls mit dcm A i c h a » ! ^
bestimmt worden, daß solche nur bei d,r drillen Fcilb'l'
l»»gs!assscil)»»g auch unter dcm Schaßungswerlhe l) i"^M
aügcgcbcn werde. M

Da« Schäplln^protofoll . dic i'izilatioosbedi»^
»lsse und der nelicsts Grundbuchscllrnkt können l ä g > ' ^
hieranitS eingescben werden.

K. k. städl-l'clcg. Vc^ilsgcricht Laibach am ^ M
Drzember 186l . M


